
 
 
 
 
  

mit Kinderbetreuung 
 

in den Schulferien 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Für Frauen und Männer mit Kindern, Paare mit Kinder n  
und Alleinerziehende. 

 
Alle hier aufgeführten Bildungsurlaube beinhalten 
Kinderbetreuung für verschiedene Altersstufen. 
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Bildungsurlaub auf der Grundlage  
des  

Hessischen Bildungsurlaubsgesetzes  
vom 01.01.1985: 

 
Alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie Auszubildende in Hessen 
haben, wenn ihr Arbeits- bzw. Ausbildungsverhältnis mindestens sechs 
Monate besteht, zusätzlich zum Erholungsurlaub, Anspruch auf Bildungsur-
laub. Er dient der politischen Bildung oder der beruflichen Weiterbildung. 
Auszubildende haben ausschließlich einen Anspruch zur Teilnahme an ei-
ner Veranstaltung der politischen Bildung. Das gleiche gilt für Personen, 
die wegen ihrer wirtschaftlichen Abhängigkeit vom Arbeitgeber als arbeit-
nehmerähnliche Personen anzusehen sind (freie Mitarbeiter/innen, Heimar-
beiter/innen), sowie für Beschäftigte in Werkstätten für Behinderte. Auch 
Hausfrauen, Hausmänner und Arbeitslose haben die Möglichkeit, Bil-
dungsurlaub in Anspruch zu nehmen.  
Pro Jahr steht allen in Hessen Beschäftigten, die in einer Fünf-Tage-Woche 
arbeiten, ein Anspruch auf fünf Tage Bildungsurlaub zu. Der Antrag auf 
Bildungsurlaub muss so frühzeitig wie möglich, mindestens sechs Wochen 
vor Beginn der Veranstaltung, beim Arbeitgeber gestellt werden.  
 
Nutzen Sie Ihr Recht auf Bildungsurlaub und freuen Sie sich auf ein 
paar spannende und informative Tage. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
3 

Ferienübersicht 2010 
 
 
 

 Winter  Ostern  Pfingsten  Sommer  Herbst  Weihnach-
ten  

Baden-
Württemb.  - 01.04./06.04. 

- 10.04.1) 
25.05. - 
05.06. 

29.07. - 
11.09. 

02.11. - 
06.11. 

23.12. - 
08.01. 

Bayern  15.02. - 
20.02. 

29.03. - 
10.04. 

25.05. - 
05.06. 

02.08. - 
13.09. 

02.11. - 
05.11. 

24.12. - 
07.01. 

Berlin  01.02. - 
06.02. 

31.03. - 
10.04. 14.05./25.05. 07.07./08.07. 

- 21.08. 
11.10. - 
23.10. 

23.12. - 
01.01. 

Branden-
burg  

01.02. - 
06.02. 

31.03. - 
10.04. 14.05. 08.07. - 

21.08. 
11.10. - 
23.10. 

23.12. - 
01.01. 

Bremen  01.02. - 
02.02. 

19.03. - 
06.04. 14.05./25.05. 24.06. - 

04.08. 
09.10. - 
23.10. 

22.12. - 
05.01. 

Hamburg  29.01. 08.03. - 
20.03. 

14.05. - 
22.05. 

08.07. - 
18.08. 

04.10. - 
15.10. 

23.12. - 
03.01. 

Hessen  - 29.03. - 
10.04. - 05.07. - 

14.08. 
11.10. - 
22.10. 

20.12. - 
07.01. 

Mecklenb.-
Vorp.  

06.02. - 
20.02. 

29.03. - 
07.04. 

21.05. - 
22.05. 

12.07. - 
21.08. 

18.10. - 
23.10. 

23.12. - 
31.12. 

Nieder-
sachsen  

01.02. + 
02.02. 

19.03. - 
06.04. 

14.05./25.05. 24.06. - 
04.08. 

09.10. - 
23.10. 

22.12. - 
05.01. 

NRW - 27.03. - 
10.04. 25.05. 15.07. - 

27.08. 
11.10. - 
23.10. 

24.12. - 
08.01. 

Rheinland-
Pfalz  - 26.03. - 

09.04. 
- 05.07. - 

13.08. 
11.10. - 
22.10. 

23.12. - 
07.01. 

Saarland  15.02. - 
20.02. 

29.03. - 
10.04. - 05.07. - 

14.08. 
11.10. - 
23.10. 

20.12. - 
01.01. 

Sachsen  08.02. - 
20.02. 

01.04. - 
10.04. 

14.05. 28.06. - 
06.08. 

04.10. - 
16.10. 

23.12. - 
01.01. 

Sachsen-
Anhalt  

08.02. - 
13.02. 

29.03. - 
09.04. 

14.05. - 
22.05. 

24.06. - 
04.08. 

18.10. - 
23.10. 

22.12. - 
05.01. 

Schleswig-
Holstein  - 03.04. - 

17.04. 
- 12.07. - 

21.08.2) 
11.10. - 
23.10. 

23.12. - 
07.01. 

Thüringen  01.02. - 
06.02. 

29.03. - 
09.04. - 24.06. - 

04.08. 
09.10. - 
23.10. 

23.12. - 
01.01. 
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Osterferien  
 

 
 

 

 
Begegnung mit der Ökologie in den Cevennen  
Französisch Intensivkurs  
Sprachkurse, die nicht nur Vokabeln und Grammatik vermitteln, son-
dern einen lebendigen Einblick in die Landeskunde und Kultur eröff-
nen. Exkursionen u. a. zu einem Ökoprojekt bei den Steinadlern. Fa-
bien, der französische Geschichtenerzähler, lässt Regionalgeschichte 
lebendig werden.      

Findet auch in den Sommerferien vom  
18.07. – 31.07. und den Herbstferien vom 10.10 – 23.10.2010 statt  

Eigene Anreise, Abholung ab Montpellier möglich.  

14 Tage: 
28.03. – 10.04.2010 
 
Ort: St. Jean de Buèges 
 
Kosten:   890  €   (2 Wo.) 
                490 €    (1 Wo.) 
- Übernachtung 
- Mehrbettzimmer 
- Halbpension 
- Frz. Menü  an den Se-

minartagen 

Anmeldung:  
Verein für arbeitsorientierte Erwachsenenbildung, Geschäftsstelle, Rotlintstraße 92 
60398 Frankfurt 
Tel.: 069/94 41 94 17 
Fax: 069/94 41 94 28 
E-Mail: info@vae-online.de 
Internet: http://vae-online.net 
Kinderbetreuung: Übernachtung im Zimmer der Eltern / Halbpension / Programmteilnahme – 320 / 
190 € (Preis für 2 Wochen / 1 Woche)  
Jugendliche bis 15 Jahre / Übernachtung im Zimmer der Eltern / Kursteilnahme – 650 / 350 €   

Zusammen mit anderen Kindern können Ihre Kinder in unterschiedlichen Ateliers ihre Kreativität 
entwickeln. Sie können Malen und Masken, Kostüme, Marionetten und Bühnenbilder basteln. 
Auch Französisch können Ihre Kinder im Spiel mit französischen Kindern lernen. Eine dreisprachige 
Kinderpädagogin bietet dieses Programm für Ihre 2-15jährigen Kinder an, die deutsch-, französisch- 
oder englischsprachig sein können. 
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Von der Heimat nach Zuhause                                          Nr. W 14021 
Migration und Integration 
Seminar in Kooperation mit dem Sozialwerk der Inneren Verwal-
tung des Bundes 
Wenn Menschen dauerhaft ihren Wohnsitz ändern, stehen dahinter die verschie-
densten Motivationen und Lebensumstände. Oft stehen sowohl die Betroffenen 
selbst, als auch deren „neue Nachbarn“ vor großen Umstellungen. In diesem 
Seminar wollen wir uns mit diesen beiden Facetten des „Umzugs“ beschäftigen: 
Warum verlassen Menschen ihr Heimatland und was geschieht auf dem Weg zu 
einem neuen Heimatgefühl? Wie stellt sich dieser „Umzug“ für den Migran-
ten/die Migrantin und wie für die „neuen Nachbarn“ dar? 

4 Tage:   
06.04. – 
09.04.2010 
 
Kosten: 
Erwachsene  170 € 
Kinder          100 € 
 

Anmeldung: 
Akademie Frankenwarte 
Tel.: 0931/80 46 4-3 40 
E-Mail: carmen.schmitt@frankenwarte.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen wenden Sie sich an Carmen Schmitt 
Kinderbetreuung 
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Sommerferien 

 
 

 
 

Gewerkschaftspolitisches Seminar                            Nr.: GL 03 100711 04 
„Ist das noch normal? – Vernunft, Rationalität und Alltag“ 
Seminarreihe: Eine feine Gesellschaft 
Wird eine Klimakatastrophe erträglicher oder gerechtfertigt, wenn ich für 29,- € nach 
Pisa jetten kann? Ist es notwendig, für „Freiheit und Gerechtigkeit“ die ohnehin 
sozial benachteiligten Menschen mit Arbeitszwang à la Hartz IV zu „motivieren“ und 
sie bei den Behörden zu erniedrigen? Wo bleibt die Würde des Menschen, wenn viele 
nur wegen einer vagen Aussicht auf einen Ausbildungsplatz/Arbeitsplatz bereit sind, 
selbst die schlechtesten Arbeitsbedingungen und Entlohnung in Kauf zu nehmen? 
Ist das eigentlich normal, dass wir so mit uns, mit anderen und der gesamten Welt 
umgehen? Ist es okay, zu tun, was alle tun und zwar weil es alle tun? Sind wir nur 
„unwissend“, zu beschäftigt, um nachzudenken oder einfach ignorant? Was ist denn 
nun „normal“ und warum gerade das? 
Dies sind Fragen, mit denen wir uns im Seminar auseinandersetzen wollen. 
Wenn ihr nicht total „normal“ seid/sein wollt, seid ihr hier richtig. 

6 Tage:   
11.07. – 
16.07.2010 
 
Gladenbacher  
Politikforum 
  

Anmeldung:  
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-5 31. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt, 
Tel.: 06462  /91 80-5 01 
Kinderbetreuung:  4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Telefon-
Nr.: 06462/9 18 00. 
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Gewerkschaftspolitisches Seminar                            Nr.: GL 03 100801 04 
„Hast du schon gehört… oder die Gedanken sind frei? 
Seminarreihe: Eine feine Gesellschaft 
Sind politische Themen und ihre Argumentationen überhaupt noch rational nachvoll-
ziehbar oder überschreiten sie nicht mal das Stammtischniveau? Wie anfällig sind 
wir, Geschriebenes/Gesehenes unreflektiert zu übernehmen und haben wir überhaupt 
eine andere Chance? Wie überzeugend ist das Gelesene/Gesehene und hält es einer 
kritischen Überprüfung stand? Wem aber kann ich Glauben schenken, wenn nicht 
den Medien? Sind wir der Produktion von Ideologie wehrlos ausgeliefert? Können 
wir auch rational nachvollziehen, was wir so alles glauben? Diesen Fragen wollen 
wir im Seminar nachgehen. 
Wenn ihr nicht alles glauben könnt bzw. wollt, was ihr glauben sollt – dann kommt! 

6 Tage:   
01.08. – 
06.08.2010 
 
Gladenbacher  
Politikforum 
  

Anmeldung:  
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach, 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminare für betriebliche Interessenvertretun-
gen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-5 31. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.:06462  /91 80-5 01 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Telefon-
Nr.: 06462/91 80 0. 

 
 
 

Gewerkschaftspolitisches Seminar                     Nr.: GL 03 100704 02 
„Money makes the world go round!“ – Aber um welchen Preis 
Seminarreihe: Kapitalismus konkret 
Welchen (Stellen-)Wert hat Geld in einer kapitalistisch organisierten Gesell-
schaft wie der unseren? Als Teil dieser Gesellschaft sind wir von Kind auf damit 
konfrontiert, eine Gegenleistung zu erbringen, wenn wir Geld haben wollen. 
Geld kann zum einen den Wert dessen ausdrücken, was Menschen leisten. Zum 
anderen ist es der Preis, der Menschen für ihre geleistete Arbeit gezahlt wird. 
Wo aber liegt der Unterschied? Und was macht Geld zum Kapital? 
Was können wir tun um zu bestimmen, welcher Warenwert unserer Arbeit 
entspricht? Und wie können wir durchsetzen, dieses Äquivalent – wie auch 
immer der Gegenwert aussehen mag (mehr Zeit, mehr Geld, andere Waren etc.) 
– zu erhalten? 

- Geldtheorie und Geldpolitik im  Kapitalismus 
- Ursachen und Auswirkungen von Geld- und Währungspolitik 
- Geldpolitik der Banken und die Auswirkungen auf Wirtschafts-, Ar-

beitsmarkt- und Sozialpolitik 
- Ursachen und Auswirkungen von Finanzkrisen 
- Alternativmodelle und gesellschaftliche Einflussmöglichkeiten 

6 Tage:   
04.07. – 
09.07.2010 
 
 
Gladenbacher 
Politikforum 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
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Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt, Tel.:06462  
/91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Telefon-
Nr.: 06462/91 80 0. 

 
 
Gewerkschaftspolitisches Seminar                     Nr.: GL 03 100711 05 
Angriffe auf die Gewerkschaften und die Tarifautonomie 
Seminarreihe: Kapitalismus konkret 
Wenn es gilt die „soziale Marktwirtschaft“ neu auszurichten und zu gestalten, 
gelten die Gewerkschaften in Kreisen von Politik und Wirtschaft als unmoderne 
Bremser und unzeitgemäße Behinderer. Glaubt man den Aussagen, stehen sie 
der betrieblichen Umsetzung wirtschaftlich angeblich unumgänglicher Flexibili-
sierungskonzepte nur im Wege. 
Für wen ist der Abschied vom Tarifvertrag hin zu betrieblichen Regelungen 
wirklich von Nutzen und wer profitiert von schwachen Gewerkschaften? Wie 
die Arbeitslandschaft und die Lebensverhältnisse nach diesem Umbau in eine 
„neue soziale Marktwirtschaft“ aussehen werden, wird immer deutlicher: länge-
re Arbeitszeiten, Lohn- und Gehaltseinbußen, Erhöhung des Leistungsdrucks 
und die Übernahme von Kranken- und Sozialleistungen aus eigener Tasche. 
Was schützen und was verhindern die Gewerkschaften tatsächlich? Ist ein ge-
setzlicher Mindestlohn ein Eingriff in die Tarifautonomie? 

6 Tage:   
11.07. – 
16.07.2010 
 
 
Gladenbacher 
Politikforum 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Telefon-
Nr.: 06462/91 80 0. 

 
 
 
 

Gewerkschaftspolitisches Seminar                     Nr.: GL 03 100808 01 
Kapitalistisches Wirtschaften – (es) gibt (es) Alternativen!? 
Seminarreihe: Kapitalismus konkret 
Trotz der Versprechen auf Wohlstand und Teilhabe zeugen die realen Verhält-
nisse vom genauen Gegenteil: Die Armut steigt, immer mehr Menschen fristen 
ihr Dasein in prekären Beschäftigungsverhältnissen, müssen zu ihrem Niedrig-
lohn zusätzlich staatliche Transferleistungen in Anspruch nehmen. Die Wirt-
schaftsweisen und selbsternannten Eliten predigen dessen ungeachtet unverdros-

6 Tage:   
08.08. – 
13.08.2010 
 
 
Gladenbacher 
Politikforum 
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sen weiter von Sachzwängen und der Profitlogik, der wir uns alle zu unterwer-
fen haben. 
Doch Wirtschaft ist kein Naturereignis, sondern wird von Menschen gemacht 
und kann deshalb von Menschen verändert werden. Die Frage ist dann, wohin 
und vor allem: wie ließe sich eine Veränderung begründen. In diesem Seminar 
soll geklärt werden, wie die Forderung nach Veränderungen und einer sozialen 
Gesellschaft begründet w(u)erden und welche alternativen Vorstellungen es 
gibt. Dazu schauen wir uns sowohl klassische Sozialutopien als auch gegenwär-
tige Entwürfe an. 
Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Telefon-
Nr.: 06462/91 80 0. 

 
 
Gewerkschaftspolitisches Seminar                     Nr.: GL 03 100704 03 
Frauen in der Geschichte bis 1945 
Seminarreihe: Geschichte wird gemacht 
Die Rolle der Frauen wurde fast ausschließlich aus dem Blickwinkel und der 
Interessenlage von Männern definiert. Über die Entstehung und Festschreibung 
von Frauenbildern soll dieses Seminar einen ersten Einstieg geben. Behandelt 
werden die historischen Entwicklungen, Frauenbilder in Kultur, Ethik und Bil-
dung, die Frauenrolle im Arbeitsprozess und in der Gesellschaft und die Rolle 
der Frau im Nationalsozialismus. 

6 Tage:   
04.07. – 
09.07.2010 
 
 
Gladenbacher 
Politikforum 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 J., spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem Seminar, bittet das Zent-
rum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Tel.-Nr.: 06462/91 80 0. 

 
 
Gewerkschaftspolitisches Seminar                     Nr.: GL 03 100808 02 
„Revolution, oder doch nur Minirock?“ Die 68’er und  was davon 
übrig blieb 
Seminarreihe: Geschichte wird gemacht 
Mit der Verabschiedung des Grundgesetzes wurde die Bundesrepublik Deutsch-

6 Tage:   
08.08. – 
13.08.2010 
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land gegründet. Es sollte verhindern, dass sich jemals wieder in Deutschland 
Faschismus etabliert. In den Jahren danach zeigte sich jedoch, dass hochrangige 
Größen des Nationalsozialismus und Kriegsverbrecher wieder markante Positio-
nen im öffentlichen Raum erhielten. 
Die 68’er forderten daher eine Republik, die sich endlich an die Inhalte des 
Grundgesetzes hielt und plädierten für die Umsetzung einer anderen, nichtkapi-
talistischen Gesellschaftsordnung. 
Im Seminar soll Geschichte kritisch betrachtet und konkret nachgefragt werden, 
was bis in die heutige Zeit noch nachwirkt. 

- Der „Gründungsmythos“ der BRD – gab es die Stunde Null? 
- Die theoretischen Grundlagen der 68’er (Marxismus, Frankfurter 

Schule) 
- Die politischen Widerstands- und Aktionsformen der Bewegung 

Könnten die Absichten und Ziele der 68’er für uns und heutige Demokratie noch 
relevant sein? 

Gladenbacher 
Politikforum 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Telefon-
Nr.: 06462/91 80 0. 

 
 
Gewerkschaftspolitisches Seminar                     Nr.: GL 03 100808 03 
Seminarreihe: Aktiv in Betrieb, Organisation und Gesell-
schaft 
Öffentlichwirksame Aktionen 
Öffentlichkeitsarbeit dient der Beteiligung und Einbeziehung aller Bürger/-innen 
oder bestimmter Gruppen, wie zum Beispiel der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer im Betrieb. Sie dient der Transparenz und Meinungsbildung und kann 
Gegenöffentlichkeit sein. Öffentlichkeitsarbeit greift dies auf und zielt oft auf 
Mobilisierung ab. In diesem Seminar widmen wir uns der Frage, wie muss 
Öffentlichkeitsarbeit gestaltet sein, damit diese Ziele optimal erreicht werden? 
Im Mittelpunkt stehen phantasievolle und einfallsreiche Aktionen auf Straßen 
und Plätzen, in und vor Betrieben, Institutionen usw. 

- Öffentlichkeitsarbeit ziehgerichtet planen und durchführen 
- „Schwarze Bretter“, Flugblätter und Plakate so gestalten, dass sie 

Aufmerksamkeit erregen und gelesen werden 
- Rechtliche Grundlagen, wie Presserecht, Urheberrecht, Versamm-

lungsrecht und das Recht auf Öffentlichkeitsarbeit im Betrieb 
Diese Inhalte werden anhand aktueller politischer und gesellschaftlicher Themen 
praxisnah behandelt und geübt. 

6 Tage:   
08.08. – 
13.08.2010 
 
 
Gladenbacher 
Politikforum 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
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E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der  
Tel.: 06462/91 80 0. 

 
 

 
 
 
 

 
 

Betriebliche Interessenvertretung                     Nr.: GL 01 100704 05 
Aktive Gesprächsführung für Mitglieder der Interessenvertretung 
Gesprächs- und Verhandlungsführung 
Mitglieder in Interessenvertretungen führen Gespräche in vielen unterschiedli-
chen Situationen. Als Interessenvertretung kompetent auftreten, heißt unter ande-
rem, Gespräche aktiv steuern und gliedern. Diese Erkenntnis steht im Mittelpunkt 
des Seminars mit realitätsnahen Übungen anhand konkreter Beispiele und The-
men aus der Praxis der gesetzlichen Interessenvertretung. 

- Wie bereite ich ein Gespräch vor? 
- Wie wende ich Fragetechniken an? 
- Wie gliedere ich ein Gespräch? 
- Wie behalte ich den roten Faden? 
- Was ist die „Spieltechnik“? 
-    Wie führe ich ein Gespräch zu einem Ergebnis und zu einem Abschluss? 

6 Tage:   
04.07. – 
09.07.2010    
 
 
 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenver-
tretungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt, 
Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der 
Tel.: 06462/91 80 0.                                                                                                                                        
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Familienfreizeit 2010                      
„Es war einmal…“ – Märchen und Mythen im Hinterland  
Unter diesem Motto bietet das Bildungszentrum 2010 jeweils eine Familien-
erlebniswoche in den Sommer- und Herbstferien an. 
Während der 7-tägigen Freizeit gibt es einen interessanten Mix aus dem 
Märchenland Mittelhessen: Auf den Spuren der Brüder Grimm begegnen 
uns bekannte aber auch weniger bekannte Märchen der beiden Brüder. Egal 
ob Märchenrallye, Lagerfeuer oder nächtliche Geisterjagd an der hauseignen 
Burgruine Blankenstein, für jeden und jede wird hier etwas geboten.  

- Zwei Tagesausflüge nach Marburg und ins Lahntal runden das 
Programm ab. 

- Märchenlesungen und Märchenfilme bieten die Gelegenheit sich 
durch unterschiedliche Interpretationsweisen und Medien der Mär-
chenwelt zu nähern. 

7 Tage:   
01.08. – 07.08.2010 
 
 
 
Sonderaktion: 
Findet auch 
im Herbst 
vom 17.10 - 
23.10.2010 
statt. 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertretun-
gen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem Se-
minar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der  
Tel.: 06462/91 80 0. 

 
 

Bist Du noch auf Kurs?!                      Seminar-Nr.: BU 7-10 
Work Life Balance: Gutes Leben und gutes Arbeiten 
Familie und Beruf…Arbeit, die müde macht, und Familie, für die zu wenig 
Zeit ist. Und wo bleibst du als Person? Bist du fremdgesteuert oder bist du 
noch auf Kurs? 
In diesem Bildungsurlaub werden Sie sich mit Fragen eines „guten“ ausba-
lancierten Lebens“ beschäftigen. 
Themenschwerpunkte: 
- Work Life Balance – was ist das? 
- Work Life Balance – was bedeutet das für mich? 
- Was will ich ändern an meinem Kurs? 
- Wie kann ich es ändern? 
- Wen oder was brauche ich dazu? 

5 Tage: 
05.07. - 09.07.2010 
 

Kosten:             170 € 
je Kind                50 € 
 

Ort: ver.di Bildungs-
zentrum Gladenbach 
- Einzelzimmer 
- Vollpension 
 

Für ver.di-Mitglieder 
übernimmt ver.di Hes-
sen die Seminargebühr 
(ohne Fahrtkosten). 

Anmeldung:  
ver.di –Bildungswerk Hessen, Postfach 20 02 55, 60606 Frankfurt 
Tel.: 069/25 69 – l9 04  
Fax: 069/25 69 – 19 89 
E-Mail: info@verdi-bw-hessen.de 
Internet: www.verdi-bw-hessen.de (auch Online-Anmeldung möglich) 
Kinderbetreuung 
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Kommunikation und Handeln 

Gewaltfreie Kommunikation (GfK) 
Soziale Konflikte friedlich und konstruktiv lösen 
Die Frage, wie wir Spannungen und einer Eskalation von Konflikten 
im beruflichen und privaten Alltag wirkungsvoll begegnen können, 
beschäftigt uns immer wieder. Die gewaltfreie Kommunikation 
(nach Marshall Rosenberg) ist ein tiefgreifendes Instrument, durch 
das wir lernen können: 

- in einen lebendigen Kontakt mit uns selbst und anderen 
Menschen zu kommen, 

- heikle Situationen zu entspannen, 
- Konflikte friedlich und konstruktiv so zu lösen, dass so-

wohl die eigenen Bedürfnisse, als auch die der anderen er-
füllt werden können, 

- Beziehungen befriedigender zu gestalten, 
- die eigene Stärke und auch Ärger auszudrücken, ohne uns 

gegenseitig anzugreifen. 
Das Training wendet sich an Menschen jeden Alters. In diesem Kurs 
geht es darum, den Prozess kennen zu lernen und anhand von prakti-
schen Beispielen seine Anwendung zu üben. 

5 Tage:   
12.07. – 16.07.2010 
 
Ort: Oppenau im 

Schwarzwald 
 
Kosten:               250 €              
Nichtmitglieder: 320 €  
Kinder bis 12 J.    60 € 
 
Anreise ist bereits am 
Sonntag möglich. 
 
Seminar ist als Lehrer/ 
innen-Fortbildung 
anerkannt (40 Leis-
tungspunkte). 
 
 
Teilnehmerzahl ist auf 
16 Personen begrenzt. 

Anmeldung:  
DGB Bildungswerk Hessen e.V., Landesgeschäftsstelle, Wilhelm-Leuschner-Str. 69-77 
60329 Frankfurt 
Tel.: 069/27 30 05 61 
Fax: 069/27 30 05 66 
E-Mail: info@dgb-bildungswerk-hessen.de 
Internet: www.dgb-bildungswerk-hessen.de  
Kinderbetreuung:  3 bis einschließlich 12 Jahre, umfasst keine Haftpflicht- und Unfallversicherung. 

 
Franzenhofer Rhythmen Woche 
World Music, Gesang 
Stimme, Rhythmus und Tanz zur individuellen und beruf-
lichen Bereicherung 
World Music, schöne Lieder aus Afrika, Süd-Amerika und Ost-
Europa werden hier zu mehrstimmigen Klangerlebnissen. Atem- und 
Körperarbeit, rhythmische und melodische Stimmspiele werden 
ermutigen, die Stimme kraft- und lustvoll ertönen zu lassen. 
Bitte Instrumente mitbringen wenn vorhanden (z. B. Gitarre, Akkor-
deon, Djembe, Glocke, Clave, Holzstöcke, Schüttelei). 

7 Tage: 
18.07. – 24.07.2010 
 
Kosten:  145 – 220  €  
zzgl. Unterkunft und  
Vollverpflegung pro Tag  
- Camping   28 € 
- im Haus    36 € 

Anmeldung:  
Frauenbildungsstätte Franzenhof, Franzenshof 1, 16269 Wriezen 
Tel.: 033456/7 15 22 
Fax: 033456/7 00 51 
E-Mail: info@franzenhof.de 
Internet: www.franzenhof.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 10:00 bis 15:00 Uhr  
Kinderbetreuung:  Kinder bis 6 Jahre - Camping 9 € / Haus 15 € pro Tag  
                                Kinder ab 7 bis 14 J. - Camping 13 € / Haus 19 € pro Tag (Jungen nur bis 10 J.) 
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Franzenhofer Rhythmen Woche 
World Rhytmen 
Trommeln und Modern Creative Percussion 
Gemeinsam werden Sie kraftvolle und explosive Rhythmen sowie auch 
zarte poetische  Klänge spielen. Jede wird auf ihrem Spielniveau geför-
dert und gefordert sein. Das Besondere: Sie werden auch Tanz- und 
Liedbegleitung üben. Trommeln ist Bewegung, Spaß und Lebensfreu-
de. 
Leiterin: Michaele Mohr 

7 Tage: 
18.07. – 24.07.2010 
 
Kosten:  155 – 235  €  
zzgl. Unterkunft und  
Vollverpflegung pro Tag  
- Camping   28 € 
- im Haus    36 € 
 

Anmeldung:  
Frauenbildungsstätte Franzenhof, Franzenshof 1, 16269 Wriezen 
Tel.: 033456/7 15 22 
Fax: 033456/7 00 51 
E-Mail: info@franzenhof.de 
Internet: www.franzenhof.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Kinderbetreuung:  Kinder bis 6 Jahre - Camping 9 € / Haus 15 € pro Tag 
                                Kinder ab 7 bis 14 J. - Camping 13 € / Haus 19 € pro Tag  (Jungen nur bis 10 J.) 

 
 

Franzenhofer Rhythmen Woche 
Afrikanischer Tanz und Tanzimprovisation  
Stimme, Rhythmus und Tanz zur individuellen und berufli-
chen Bereicherung 
Körperarbeit, erlernen afrikanischer Tanzbewegungen und einfacher 
Choreografien, Improvisation. Im gemeinsamen Tanz drücken wir 
unsere Kraft und Lebensfreude aus, tanken Energie und erfahren lust-
voll unsere eigene Beweglichkeit.  

7 Tage: 
18.07. – 24.07.2010 
 
Kosten:  145 – 220  €  
zzgl. Unterkunft und  
Vollverpflegung pro Tag  
- Camping   28 € 
- im Haus    36 € 
 

Anmeldung:  
Frauenbildungsstätte Franzenhof, Franzenshof 1, 16269 Wriezen 
Tel.: 033456/7 15 22 
Fax: 033456/7 00 51 
E-Mail: info@franzenhof.de 
Internet: www.franzenhof.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Kinderbetreuung:  Kinder bis 6 Jahre - Camping 9 € / Haus 15 € pro Tag 

Kinder ab 7 bis 14 J. - Camping 13 € / Haus 19 € pro Tag  (Jungen nur bis 10 J.) 

 
 

Franzenhofer Rhythmen Woche 
Sing with Swing 
Pop, Gospel und rhythmische Lieder aus Afrika, Süd-Amerika (u.a. 
Brasil und Yoruba) und Ost-Europa. Spaß haben an mehrstimmi-
gem Singen und neugierig sein auf die vielen Möglichkeiten der 
Stimme. 
Leiterin: Toiny Tune  

7 Tage: 
25.07. – 31.07.2010 

Kosten:  145 – 220  €  
zzgl. Unterkunft und  
Vollverpflegung pro Tag  
- Camping   28 € 
- im Haus    36 € 
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Anmeldung:  
Frauenbildungsstätte Franzenhof, Franzenshof 1, 16269 Wriezen 
Tel.: 033456/7 15 22 
Fax: 033456/7 00 51 
E-Mail: info@franzenhof.de 
Internet: www.franzenhof.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Kinderbetreuung:  Kinder bis 6 Jahre - Camping 9 € / Haus 15 € pro Tag 

Kinder ab 7 bis 14 J. - Camping 13 € / Haus 19 € pro Tag  (Jungen nur bis 10 J.) 

 
 

Fantasievoll Filzen 
Sinnliches Erleben mit Wasser, Seife und Wolle, das Erlernen hand-
werklicher Grundfertigkeiten und das Umsetzen eigener Ideen in z.B. 
Schals und Westen in Nuno-Technik, Taschen und Rucksäcke, Haus-
schuhe und Stiefel, freche Handpuppen und dekorative Figuren, 
Schmuck…  
Leiterin: Sonja Wagner 

7 Tage: 
25.07. – 31.07.2010 

Kosten:  145 – 220  €  
zzgl. Unterkunft und  
Vollverpflegung pro Tag  
- Camping   28 € 
- im Haus    36 € 

Anmeldung:  
Frauenbildungsstätte Franzenhof, Franzenshof 1, 16269 Wriezen 
Tel.: 033456/7 15 22 
Fax: 033456/7 00 51 
E-Mail: info@franzenhof.de 
Internet: www.franzenhof.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Kinderbetreuung:  Kinder bis 6 Jahre - Camping 9 € / Haus 15 € pro Tag 

Kinder ab 7 bis 14 J. - Camping 13 € / Haus 19 € pro Tag  (Jungen nur bis 10 J.) 

 
Bogenschießen – Das Ziel ist die Berührung der Seele 
Der „Weg des Bogens“, wie in Japan die Kunst des Bogenschießens 
heißt, ist Körperarbeit und Meditation. Nur durch ausdauerndes Trai-
ning ist es möglich, sich von den Vorstellungen des Egos zu lösen und 
zur eigenen Mitte zu finden. 
Leiterin: Astrid Reis 

7 Tage: 
01.08. – 07.08.2010 

Kosten:  145 – 220  €  
zzgl. Unterkunft und  
Vollverpflegung pro Tag  
- Camping   28 € 
- im Haus    36 € 

Anmeldung:  
Frauenbildungsstätte Franzenhof, Franzenshof 1, 16269 Wriezen 
Tel.: 033456/7 15 22 
Fax: 033456/7 00 51 
E-Mail: info@franzenhof.de 
Internet: www.franzenhof.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Kinderbetreuung:  Kinder bis 6 Jahre - Camping 9 € / Haus 15 € pro Tag 

Kinder ab 7 bis 14 J. - Camping 13 € / Haus 19 € pro Tag  (Jungen nur bis 10 J.) 

Die weibliche Gestalt – Modellieren und Malen 7 Tage: 
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Erleben eines kreativen Prozesses, die genaue Beobachtung und Um-
setzung spielerisch üben und die Fläche als farbige Form, als Licht und 
Schatten wahrnehmen. Die gesammelten Eindrücke vom Vormittag 
können am Nachmittag frei mit Ton oder Farbe umgesetzt werden. 
Leiterin: Nushin Morid 

01.08. – 07.08.2010 

Kosten:  155 – 230  €  
zzgl. Unterkunft und  
Vollverpflegung pro Tag  
- Camping   28 € 
- im Haus    36 € 

Anmeldung:  
Frauenbildungsstätte Franzenhof, Franzenshof 1, 16269 Wriezen 
Tel.: 033456/7 15 22 
Fax: 033456/7 00 51 
E-Mail: info@franzenhof.de 
Internet: www.franzenhof.de 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Kinderbetreuung:  Kinder bis 6 Jahre - Camping 9 € / Haus 15 € pro Tag 

 Kinder ab 7 bis 14 J. - Camping 13 € / Haus 19 € pro Tag  (Jungen nur bis 10 J.) 

 
 
 

Grundlagenseminar                                                             Nr. W 3001 
Gender-Mainstreaming – aktiv umgesetzt  
Wie kann ich Gender Mainstreaming in meiner Organisation, Verwaltung oder 
meinem Verband erfolgreich umsetzen? Was ist zu beachten? Welche Umset-
zungsstrategien gibt es? Im Seminar werden die wichtigsten methodischen 
Grundlagen vermittelt und die Umsetzung anhand konkreter Fallbeispiele geübt 

4 Tage:   
06.04. – 
09.04.2010 
 
Kosten: 
Erwachsene  120 € 
Kinder            20 € 

Anmeldung: 
Akademie Frankenwarte 
Tel.: 0931/80 46 4-3 33 
E-Mail: thea.momper@frankenwarte.de 
Bei Fragen wenden Sie sich an Thea Momper 
Kinderbetreuung 

 

 
 

Begegnung mit der Ökologie in den Cevennen und  
Französisch Intensivkurs  
Findet in den Osterferien vom  28.03. – 10.04.  und den Herbstferien 
vom 10.10 – 23.10.2010 statt, genauere Beschreibung finden Sie auf 
Seite 4. 

14 Tage: 
18.07. – 31.07..2010 
 
Ort: St. Jean de Buèges 
 

Anmeldung:  
Verein für arbeitsorientierte Erwachsenenbildung, Geschäftsstelle, Rotlintstraße 92 
60398 Frankfurt  
Kinderbetreuung 
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Herbstferien 
  
 

 
 

Frauenseminar 
Wenn die Oma mit dem Enkel…“ – Generationen-
dialog oder „Generationenkrieg“? 
Wir richten den Blick auf die Situation von Frauen im Generatio-
nenverhältnis, die immer noch meist für Erziehung und Pflege von 
Angehörigen zuständig sind. Oft werden diese wesentlich älter als 
früher und stellen, von Vereinsamung bedroht, in einigen deutschen 
Großstädten mittlerweile den größten Anteil der Singlehaushalte. 
Im Rentenalter entdecken Sie „die Welt“ oder „nur“ neue gesell-
schaftliche und soziale Aufgaben, in denen sie sich gemeinsam mit 
anderen, jung und alt, engagieren. Wie verändern sich die Gesell-
schaft und das Miteinander, wenn Menschen immer älter werden? 
Wie können Jung und Alt miteinander leben? 

5 Tage:   
18.10. – 22.10.2010 
 
Kosten:     175 €               
je Kind:       45 €  
 
Ort: Herbstein  

- Übernachtung  
- Vollpension 
- Doppelzimmer 
- Familienzimmer 
- Programmkosten 

Anmeldung:  
Landesarbeitsgemeinschaft ARBEIT UND LEBEN Hessen, Weilstr. 4-6, 61440 Oberursel  
Tel.: 06171/5 76 22 
Fax: 06171/58 02 57 
E-Mail: aul-hessen@t-online.de 
Internet: www.aul-hessen.de 
Kinderbetreuung:  5- 11 Jahre 

 
 

Generationendialog oder „Generationenkrieg“? 
Der Prozess der Überalterung unserer Gesellschaft und die damit ver-
bundenen Auswirkungen auf Sozialpolitik und Arbeitsmarkt werden 
seit einiger Zeit intensiv in der Öffentlichkeit diskutiert. Die sinkende 
Geburtenrate wird mit Sorge betrachtet. Gelegentlich ist vom „Krieg 
der Generationen“ die Rede. Dem wollen wir das Konzept des Genera-
tionendialogs entgegensetzen. 
Folgenden Fragen sollen nachgegangen werden: 
Welche Erwartungen haben „Junge“ und „Alte“? Was bedeutet der 
Generationenvertrag heute und wie wird er in Zukunft aussehen? Wel-
che Widersprüche und Gemeinsamkeiten bestehen? Wie lässt sich ein 
Dialog der Generationen herstellen? 
Der BU bietet die Möglichkeit sich ausführlich und intensiv mit diesen 
Fragestellungen auseinanderzusetzen. 

5 Tage:   
18.10. – 22.10.2010 
 
Kosten:     175 €               
je Kind:       45 €  
 
Ort: Herbstein  

- Übernachtung  
- Vollpension 
- Doppelzimmer 
- Familienzimmer 
- Programmkosten 
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Anmeldung:  
Landesarbeitsgemeinschaft ARBEIT UND LEBEN Hessen, Weilstr. 4-6, 61440 Oberursel  
Tel.: 06171/5 76 22 
Fax: 06171/58 02 57 
E-Mail: aul-hessen@t-online.de 
Internet: www.aul-hessen.de 
Kinderbetreuung:  5- 11 Jahre 

 
 

Profilpass                                               Seminar-Nr.: BU 16-10 
Stärken kennen – Stärken nutzen 
Ich stehe am Anfang meiner beruflichen Laufbahn und möchte meinen 
weiteren Berufsweg bewusst gestalten. Ich bin bereits „mittendrin“ und 
stehe am Scheideweg: Weiter so oder etwas ganz anderes? Ich habe außer-
halb des Berufslebens vieles erfahren und geleistet, das sich nicht in aner-
kannten Bildungsabschlüssen widerspiegelt. Kann ich dies beruflich nutzen? 
In solchen Situationen sehen wir oft nur, was uns fehlt. Das verstellt uns den 
Blick auf das, was möglich ist. 
Im Bildungsurlaub schauen Sie auf die „Haben-Seite“ ihres bisherigen 
Lebensweges, ziehen Bilanz und eröffnen (neue?) Wege.  
Themenschwerpunkte: 

- Was ist der ProfilPass und wie kann ich ihn nutzen? 
- Was habe ich bisher gemacht? Was kann ich? 
- Welche Ziele und Möglichkeiten habe ich? 
- Wie kann ich meine Fähigkeiten und Kompetenzen belegen und 

sicher nach außen vertreten? 

5 Tage: 
11.10. - 13.10.2010 
 

Kosten:  100 € 
 

Ort: Hanau 
- Verpflegung 

 

Für ver.di-Mitglieder 
übernimmt ver.di Hes-
sen die Seminargebühr 
(ohne Fahrtkosten). 

Anmeldung:  
ver.di –Bildungswerk Hessen, Postfach 20 02 55, 60606 Frankfurt 
Tel.: 069/25 69 – l9 04  
Fax: 069/25 69 – 19 89 
E-Mail: info@verdi-bw-hessen.de 
Internet: www.verdi-bw-hessen.de (auch Online-Anmeldung möglich) 
Kinderbetreuung: gegen einen Aufpreis von 10,- € pro Tag 

 
 

Familienfreizeit 2010                      
„Es war einmal…“ – Märchen und Mythen im Hinterland  
Sonderaktion: Findet auch in den Sommerferien vom 01.08 - 07.08.2010 statt. 
Genauere Beschreibung finden sie auf Seite 12. 

6 Tage:   
17.10. – 
23.10.2010 
 

Anmeldung: 
ver.di –Bildungszentrum Gladenbach, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach 
E-Mail: bst.gladenbach@verdi.de 
Internet: www.bz-gladenbach.de 
Bei Fragen zu gewerkschaftspolitischen Seminaren und Seminaren für betriebliche Interessenvertre-
tungen: Sabine Stenger, Tel.: 06462/91 80-531. 
Bei Anmeldungen zu Sonderaktionen und bei Belegungsanfragen: Ina Brusius-Eckhardt,  
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Tel.:06462  /91 80-501 
Kinderbetreuung:   4 – 14 Jahre, aber in jedem Fall, spätestens nach Erhalt der Einladung zu dem 
Seminar, bittet das Zentrum, eine Vereinbarung über die Kinderbetreuung zu treffen unter der Telefon-
Nr.: 06462/91 80 0. 

 
 
Kommunikation und Handeln 

Sprache-Macht-Beziehung 
Macht-Beziehung-Sprache? 
Beziehung-Macht-Sprache! 
Kommunikation und Sprache dienen der Verständigung zwischen 
den Menschen. In ihnen offenbaren sich aber auch Beziehungsstruk-
turen, z.B. zwischen: 

- Vorgesetzten und Mitarbeiter/innen 
- Männern und Frauen 
- Deutschen und Migrant/innen 

In diesem Bildungsurlaub geht es darum, Machtstrukturen in Be-
trieb, Familie und Gesellschaft zu erkennen und zu reflektieren. 
Grenzen setzen, „Nein“ sagen und es aushalten!!! Macht annehmen 
und achtsam durchsetzen. Umgang mit Stärken und Schwächen, um 
z.B. aus der eigenen Rolle auszubrechen, alte Verhaltensmuster 
aufzudecken. Machtstrukturen öffentlich machen und in Frage stel-
len. Mit verschiedenen Methoden, auch Gestalt- und Rollenspielen, 
werden Sie sich diesem Thema nähern. 

5 Tage:   
18.10. – 22.10.2010 
 
Ort: Oppenau im  

Schwarzwald 
 
Kosten:                250 €              
Nichtmitglieder:  320 €  
Kinder bis 12 J.     60 € 
 
Anreise ist bereits am 
Sonntag möglich. 
 
 
 

Anmeldung:  
DGB Bildungswerk Hessen e.V., Landesgeschäftsstelle, Wilhelm-Leuschner-Str. 69-77 
60329 Frankfurt 
Tel.: 069/27 30 05 61 
Fax: 069/27 30 05 66 
E-Mail: info@dgb-bildungswerk-hessen.de 
Internet: www.dgb-bildungswerk-hessen.de  
Kinderbetreuung:  3 bis einschließlich 12 Jahre, umfasst keine Haftpflicht- und Unfallversicherung. 

 
 

Kinder-Eltern-Schule 

Erziehung heute: Harte Linie oder weiche Welle? 
Viele Eltern sind verunsichert und wissen nicht, wie sie ihre Kinder 
richtig erziehen sollen. Gesellschaftliche Prozesse wie Globalisie-
rung, Zuwanderung und Auflösung bisheriger Arbeits- und Lebens-
formen erfordern eine Überprüfung und Neuausrichtung bisheriger 
Erziehungsinhalte und – methoden. Die PISA- Studie mit ihren 
schlechten Ergebnissen für das deutsche Erziehungs- und Bildungs-
system oder Ereignisse wie der Amoklauf eines Schülers in Erfurt 
kennzeichnen nur die Spitze des Eisberges. Hier wird die Kluft 

5 Tage:   
18.10. – 22.10.2010 
 
Ort: Roes (Eifel) 
 
Kosten:                230 €              
Nichtmitglieder:   300 €  
Kinder bis 12 J.     60 € 
 
Anreise ist bereits am 
Sonntag möglich. 
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zwischen der Realität und notwendigen Veränderungen spürbar. 
Fragen, die im Seminar diskutiert werden: 

- Welches Menschenbild liegt den verschiedenen Erzie-
hungsstilen zugrunde? 

- Hat die Kuschelpädagogik versagt? 
- Welche Grenzen brauchen Kinder? 
- Sind Tugenden wie Ordnung, Fleiß und Pünktlichkeit 

wichtig? 
- Was ist eine angemessene Reaktion auf Gewalt in Schu-

len? 
- Wie viel Leistung kann und sollte von den Kindern ver-

langt werden? 
- Wie sinnvoll ist eine Ganztagsbetreuung außerhalb der 

Familie? 

 
 
 

Anmeldung:  
DGB Bildungswerk Hessen e.V., Landesgeschäftsstelle, Arbresh Ramaj, Wilhelm-Leuschner-Str. 69-
77, 60329 Frankfurt 
Tel.: 069/27 30 05 61 
Fax: 069/27 30 05 66 
E-Mail: info@dgb-bildungswerk-hessen.de 
Internet: www.dgb-bildungswerk-hessen.de  
Kinderbetreuung:  3 bis einschließlich 12 Jahre, umfasst keine Haftpflicht- und Unfallversicherung. 

 
 

 
 
 

Wie kann ein zukünftiges Zusammenleben von Menschen und Kul-
turen gelingen                                                                       Nr. W 4104 
Klimawandel und Ressourcennutzung 
Seminar in Kooperation mit dem Sozialwerk des Bundes                           
Sowohl der Klimawandel als auch die knapper werdenden Energie-Ressourcen 
stellen die Menschheit vor große Herausforderungen. Wie unterscheidet sich 
der Umgang mit diesem Problem zwischen den Kulturen? Wie könnte ein le-
benswertes Mit- und Nebeneinander unter diesen Umständen organisiert wer-
den? Hierzu liefert das Seminar Informationen, erarbeitet thematische Vertie-
fungen, zeigt Lösungsstrategien auf und diskutiert diese. 

5 Tage:   
11.10. – 
15.10.2010 
 
Kosten: 
Erwachsene  170 € 
Kinder          100 € 

Anmeldung: 
Akademie Frankenwarte 
Tel.: 0931/80 46 4-3 40 
E-Mail: carmen.schmitt@frankenwarte.de 
Bei Fragen wenden Sie sich an Carmen Schmitt 
Kinderbetreuung 
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Begegnung mit der Ökologie in den Cevennen und  
Französisch Intensivkurs  
Sprachkurse, die nicht nur Vokabeln und Grammatik vermitteln, son-
dern einen lebendigen Einblick in die Landeskunde und Kultur eröff-
nen. Exkursionen u. a. zu einem Ökoprojekt bei den Steinadlern. Fa-
bien, der französische Geschichtenerzähler, lässt Regionalgeschichte 
lebendig werden.      

 
Findet in den Osterferien vom 28.03. – 10.04. und in Sommerferien 
vom 18.07. – 31.07.2010 statt, Kosten und genauere Beschreibung 
finden Sie auf Seite 4. 
Eigene Anreise. Abholung ab Montpellier möglich 
 

14 Tage: 
10.10. – 23.10.2010 
 
Ort: St. Jean de Buèges 
 
Kosten:   890  €   (2 Wo.) 
                490 €    (1 Wo.) 
- Übernachtung 
- Mehrbettzimmer 
- Halbpension 
Frz. Menü  an den Seminar-
tagen 

Anmeldung:  
Verein für arbeitsorientierte Erwachsenenbildung, Geschäftsstelle, Rotlintstraße 92 
60398 Frankfurt 
Kinderbetreuung:  Übernachtung im Zimmer der Eltern / Halbpension / Programmteilnahme – 320 / 
190 € (Preis für 2 Wochen / 1 Woche)  
Jugendliche bis 15 Jahre / Übernachtung im Zimmer der Eltern / Kursteilnahme – 650 / 350 €   

Zusammen mit anderen Kindern können Ihre Kinder in Ateliers ihre Kreativität entwickeln. Sie kön-
nen Malen und Masken, Kostüme, Marionetten und Bühnenbilder basteln. 
Auch Französisch können Ihre Kinder im Spiel mit französischen Kindern lernen. Eine dreisprachige 
Kinderpädagogin bietet dieses Programm für Ihre 2-15jährigen Kinder an, die deutsch-, französisch- 
oder englischsprachig sein können. 

 
 
 

Wichtig:  nur für Seminare des  
ver.di-Bildungszentrum`s Gladenbach 

 
Zu Seminaren der politischen Bildung können Sie Ihre Partnerin oder Ihren 

Partner mitbringen. Diese oder dieser könnte dort eine Woche Urlaub  
machen und das Freizeit- und Wohlfühlangebot genießen. 

 
Dieses Angebot ist grundsätzlich bei allen Seminaren im Haus möglich, 

aber abhängig von der Belegung des Hauses. 
  

Bei Interesse melden Sie sich bei Ina Brusius-Eckhardt,  
Tel.: 06462/91 80-5 01 
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Qualifzierungsscheck:  

Teilweise Übernahme der Kosten! 
Mit dem neuen Förderinstrument „Qualifizierungsschecks“ unterstützt das Land Hessen die Bemü-
hungen von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, durch berufliche Weiterbildung ihre Beschäfti-
gungsfähigkeit langfristig zu erhalten und zu verbessern. Mit dem Qualifizierungsscheck werden 
50% der Weiterbildungskosten (ohne Spesen und Sachmittel) bis max. 500 € pro Person und Jahr 
übernommen. Folgende Voraussetzungen sollten Sie erfüllen: 

 Beschäftigung in kleinen und mittleren Unternehmen (bis 250 Personen)  
 Keinen anerkannten oder einen anderen Abschluss für die derzeitige Tätigkeit  
 Älter als 45 Jahre  
 Persönliche, kostenlose Bildungsberatung bei anerkannten Stellen (eine Stelle in Ihrer Nähe 

erfahren Sie über das Internet: www.qualifizierungsschecks.de, oder über Weiterbildung Hessen 
e.V., Tel.: 069/59 79 96 6-0) 

 
Für Marburg zuständige Beratungsstelle:   

BBZ Berufsbildungszentrum Marburg 
gGmbH 
Umgehungsstraße 1 
35043 Marburg 
 
Am Ende der Beratung erhalten Sie ein 
Beratungsprotokoll und einen adressierten Freiumschlag. Bitte senden Sie dieses Beratungsprotokoll 
an Weiterbildung Hessen e.V. Von dort erhalten Sie den auf Sie persönlich ausgestellten Qualifizie-
rungsscheck des Landes Hessen per Post. 

 

Bildungsprämie:  
Teilweise Übernahme der Kosten! 

 
Die Bildungsprämie fördert grundsätzlich Weiterbildungsmaßnahmen, die für die Ausübung der 
aktuellen oder zukünftigen beruflichen Tätigkeit relevant sind, bitte erkundigen Sie sich, ob dies für 
den jeweiligen Kurs auch zutrifft. 
Gefördert werden: 
Erwerbstätige in verschiedenen Formen, Angestellte, Selbständige, mithelfende Familienangehörige 
und Berufsrückkehrer/innen.  
Nicht gefördert werden:  

• Frauen und Männer, die ALG I oder ALG II erhalten  
• Frauen und Männer, die Anspruch nach dem AFBG (Meister-Bafög) haben  
• Frauen und Männer ohne Arbeitserlaubnis für Deutschland  
• Schülerinnen und Schüler sowie Auszubildende, Studierende oder Rentner/innen und Pen-

sionäre  

Alle Beschäftigten mit einem Jahreseinkommen bis zu 20.000€ können für einen Weiterbildung die 
bundesfinanzierte Bildungsprämie von bis zu 154 € (max. 50 % der Seminargebühr) in Anspruch 
nehmen. 

Infos und Beratungsstellen: www.bildungspraemie.info.  

Wichtig:  Erst zur Beratungsstelle, dann anmelden. 

Tel.: 06421/4003-101 
Fax: 06421/4003-43 
E-Mail: birgit.sturmat-rosenbaum@bbz-marburg.de 
Internet: www.bbz-marburg.de 
Ansprechpartnerin: Frau Birgit Sturmat-Rosenbaum  



 

 
23

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Wegen der sich ständig ändernden Angebote, Adressen 
und Regelungen können wir keine Gewähr für die Richtigkeit 
der Angaben übernehmen. 
Für Hinweise sind wir Ihnen dankbar. 
Marburg, Februar 2010   

 
Hrsg: Magistrat der Stadt Marburg 

Gleichberechtigungsreferat 
Rathaus, Markt 1 
35035 Marburg 
Tel.: 0 64 21 / 2 01 – 3 77 
Fax: 0 64 21 / 2 01 – 7 60 
E-Mail: gleichberechtigungsreferat@marburg-stadt.de 
Homepage: www.marburg.de/detail/15240 
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Magistrat der Universitätsstadt Marburg 
Gleichberechtigungsreferat 
 


